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Typische Anwendungsfälle
• �Automatische Zuweisung neu erstell-

ter Aufgaben an die zuständige 
Werksleitung

• �Mandantenabhängige Ermittlung ver-
antwortlicher Benutzer

• �Automatisierte Verantwortlichkeits-
zuweisung bei standardisierten Auf-
gabendefinitionen

• �Reduzierung manueller Zuweisungen 
bei der Aufgabenerstellung

Branchen
Die Lösung eignet sich branchenüber-
greifend für Organisationen, in denen 
Aufgaben mandantenbezogen erstellt 
und einer zuständigen Werksleitung 
oder einer vergleichbaren verantwort-
lichen Rolle zugewiesen werden.

Typische Einsatzbereiche
• �Energieversorger
• �Stadtwerke

• �Industrieunternehmen
• �Technischer Service
• �Infrastrukturbetreiber
• �Facility Management
• �Organisationen mit mehreren Man-

danten bzw. Betriebseinheiten

GS-Service: Automatische 
Zuweisung der Werksleitung 
an neue Aufgaben
Als Beispielanwendung kann die auto-
matische Verantwortlichkeitszuweisung 
bei der Erstellung einer neuen Aufgabe 
herangezogen werden. Die Aufgabe 
wird auf Basis einer definierten Aufga-
bendefinition automatisch angelegt.

Für die Aufgabendefinition wird das 
Erstellungsskript gg_AufgabenSkript 
hinterlegt. Das Skript läuft anschlie-
ßend bei jeder Aufgabe, die aus dieser 
Definition angelegt wird, automatisch 
im Hintergrund.

Wie lässt sich die verantwortliche Werksleitung bei der Erstellung neuer Aufgaben automatisch 
ermitteln und als verantwortliche Person hinterlegen? In GS-Service besteht die Möglichkeit, die 
Zuweisung der verantwortlichen Person bei der Erstellung einer Aufgabe über ein automatisiertes 
Hintergrundskript zu steuern. Das Skript heißt gg_AufgabenSkript und ermittelt 1. den zustän-
digen Benutzer anhand des Objekt-Mandanten und trägt diesen 2. unmittelbar als verantwort-
liche Person der Aufgabe ein. Dadurch wird die Verantwortlichkeit bereits bei der Erstellung der 
Aufgabe automatisch festgelegt. Gleichzeitig wird der manuelle Pflegeaufwand reduziert und eine 
einheitliche Aufgabenbearbeitung unterstützt.

Bei der Erstellung einer neuen Aufgabe 
ermittelt das Skript zunächst den 
Mandanten, dem das zugehörige Objekt 
zugeordnet ist.

Anschließend wird innerhalb dieses  
Mandanten ein Benutzer mit der 
Bezeichnung „Werksleitung“ gesucht. 
Wird dieser Benutzer gefunden, wird er 
automatisch als verantwortliche Person 
der neu angelegten Aufgabe hinterlegt.

Beim anschließenden Öffnen der Auf-
gabe ist das Verantwortlichkeitsfeld 
bereits ausgefüllt. Eine manuelle Zuwei-
sung durch den Anwender ist dadurch 
nicht erforderlich. Die automatische 
Ermittlung erfolgt ausschließlich im 
Rahmen der Erstellung der Aufgabe. 
Wird die Aufgabe zu einem späteren 
Zeitpunkt bearbeitet, wird die Verant-
wortlichkeit nicht erneut automatisch 
ermittelt oder gesetzt. Kann der im 

Auf einen Blick
Bei der Erstellung von Aufgaben muss die verantwortliche Person zuverlässig fest-
gelegt werden. Eine manuelle Zuweisung kann zusätzlichen Bearbeitungsaufwand 
verursachen und bei Unklarheiten dazu führen, dass Aufgaben zunächst ohne Verant-
wortlichkeit angelegt werden.

Die GreenGate Lösung automatisiert die Zuweisung über ein standardisiertes 
Erstellungsskript. Wird eine neue Aufgabe aus einer entsprechenden Aufgabendefi-
nition angelegt, ermittelt gg_AufgabenSkript den Mandanten, dem das zugehörige 
Objekt zugeordnet ist. Innerhalb dieses Mandanten wird der für die Werksleitung  
vorgesehene Benutzer ermittelt und automatisch als verantwortliche Person der Auf-
gabe eingetragen. Die Verantwortlichkeit ist damit bereits beim Öffnen der neu  
angelegten Aufgabe hinterlegt.



     

•  Automatische Festlegung der verantwortlichen Person bereits bei 
der Aufgabenerstellung

•  Mandantenabhängige Ermittlung der zuständigen Werksleitung
•  Reduzierung des manuellen Pfl egeaufwands bei neu angelegten Aufgaben
•  Einheitliche und nachvollziehbare Zuordnung der Verantwortlichkeit
•  Vermeidung von Aufgaben, die aufgrund einer fehlenden manuellen 

Zuweisung zunächst ohne Verantwortlichen bleiben
•  Schnellere Bearbeitungsaufnahme durch unmittelbar hinterlegte 

Verantwortlichkeit
•  Unterstützung standardisierter Aufgabenprozesse durch automatisierte 

Abläufe
•  Flexible Übertragbarkeit des Prinzips auf andere mandantenabhängige 

Verantwortlichkeitsstrukturen

Vorteile der automatisierten 
Zuweisung 

Skript defi nierte Benutzer im jeweiligen 
Mandanten nicht gefunden werden, 
bleibt das Verantwortlichkeitsfeld der 
Aufgabe leer. In diesem Fall muss die 
verantwortliche Person manuell ein-
gepfl egt werden.

Für den Einsatz bei anderen Kunden 
bzw. in anderen Systemumgebungen 
muss das Skript angepasst werden. 
Insbesondere die im Skript hinterlegte 
Bezeichnung des verantwortlichen 
Benutzers ist an die jeweilige kunden-
spezifi sche Benutzer- und Organisa-
tionsstruktur anzupassen.

Automatisierte Zuweisung von Aufgaben
Die automatische Zuweisung sorgt dafür, dass neu 
angelegte Aufgaben unmittelbar der zuständigen 

verantwortlichen Person zugeordnet werden. Dadurch 
entfällt die manuelle Pfl ege der Verantwortlichkeit 
und die Aufgaben können ohne zusätzlichen Zuord-
nungsschritt bearbeitet werden.“

Paramjot Singh, 
Customer Success GreenGate AG

Die Vorgehensweise stellt sicher, dass 
neu angelegte Aufgaben unmittelbar 
einer defi nierten verantwortlichen 
Person zugeordnet werden. Gleichzeitig 
wird die mandantenabhängige Verant-
wortlichkeit automatisiert berücksich-
tigt und der manuelle Pfl egeaufwand 
bei der Aufgabenerstellung reduziert.

Verwendete Software
•  GS-Manager
•  GS-Designer
•  Aufgabenmanagement
•  Aufgabendefi nitionen
•  Erstellungsskript / Automatisierung
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